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Nachlese zum Gartlerjahr 2011 
 
 
10.03. Jahreshauptversammlung  im AlzChem-Betriebsrestaurant 

Eine schriftliche Einladung erging an die Mitglieder des Gartenbauvereins Hart/Alz. Die 
Anwesenden 67 Personen wurden von Vorstand Hans-Joachim Fuchs freudig begrüßt. 
Hierauf folgte der 1. Tagesordnungspunkt: Bericht des Vorstandes . Weiter ging 
Schriftführerin Christine Schaab auf das vergangene abwechslungsreiche Vereinsleben im 
Einzelnen ein. Kassier Günther Baumann ließ sein Zahlenwerk an uns vorüberziehen. Das 
Kassenrevisor Walter Schneider ernsthaft prüfte und die anwesenden Mitglieder um 
Entlastung der Vorstandschaft bat, die Einstimmig erfolgte. Lisa Götzl gab Auskunft über 
die monatlichen Treffen der Kindergruppe „Harter Gartenpiraten“ im „Natur-Erlebnis-
Garten Hart/Alz“. Bürgermeister Wolfgang Reichenwallner sprach allgemein die gepflegten 
Gärten in der Gemeinde Garching an und bedankte sich für die ehrenamtlichen 
Tätigkeiten der Vorstandschaft. Zum Ausklang des Abends zeigte Vorstand Fuchs Dias, 
die an das „Gartlerjahr 2010“ erinnerten. In Erinnerung an den heiligen Sankt Valentin 
erhielten wir Damen eines der vielen bunten Primelstöckchen als Geschenk. 

12.04. Frühjahrsversammlung  im AlzChem-Betriebsrestaurant  
Christoph Fischer aus Söchtenau machte uns auf die – Effektiven Mikroorganismen – 
aufmerksam, die eine natürliche Alternative zu chemischen Mitteln bieten. 

25.05. Maiandacht  in der Pfarrkirche zur „Hl. Familie“ Hart/Alz. Herr Pfarrer Wolfgang de Jong 
wählte das Thema „Maria und die Weissagung des Simeon“. Im Wechsel zu den Gebeten 
spielte die „Wieshäusl Musi“ und sangen die „Emmertinger Sängerinnen“. 

05.06. Omibus -Tagesfahrt nach Arnbruck und Wiesent mit dem Gartenbauverein 
Unterneukirchen.  

23.06. Fronleichnam:  Trotz Schlechtwettermeldung konnte die Prozession stattfinden. Leider 
musste aber die Radltour zu den geologischen Orgeln in Schroffen ersatzlos abgesagt 
werden. 

26.06. „Tag der offenen Gartentür 2011“.  Eine Initiative des Landesverbandes. 
Fleißige Hände bereiteten den “Natur-Erlebnis-Garten Hart/Alz“ für die Besucher vor. 
Leider war an diesem Tag Nieselwetter und die Blütenköpfchen der Wildblumenwiese 
blieben zum Teil zu. Die bei Sonnenschein herumschwirrenden Wildbienen und 
Schmetterlinge hielten Ruhetag. Der neu angelegte „Biblische Garten“ war für die 
Besucher ein Anziehungspunkt.  

24.07. Waldfest  an der Föhrenstraße wurde auf den 31.07. verschoben. Die Einladung zu einer 
Hochzeit auf einer zugigen Burg in Österreich ging der Familie Gerd Drost natürlich vor. 
Wie wohl tat da eine Woche drauf der warme Grill. Die „Unterkastler Blasmusi“ trug zur 
abendlichen Unterhaltung bei. – Vielen Dank für den so zahlreichen Besuch !! - 

03.08. Kinder -Ferien -Programm  der Gemeinde Garching/Alz. Bei schönen Wetter und in 
Begleitung der Vorstandschaft fuhr ein Bus mit 23 Kindern zum Zauberkunsttheater  
Altötting/Marienfeld. 

18. bis 
21.09. 

Viertagesfahrt nach Koblenz / BUGA und an die Mosel .  
Zeitig früh war die Abfahrt. Ab Nürnberg ging es durch einen strömenden Regen. In 
Würzburg war der Regenschirm nur noch eine Begleitung für „alle Fälle“. Mittagessen in 
einem – Fränkischen Braugasthof-, schnell ein Foto von Schloss und Schlossgarten und 
weiter nach Limburg a. d. Lahn. Da trafen wir auf eine Stadt deren mittelalterlichen 
Bebauung nahezu unversehrt erhalten ist. Der auf einer Anhöhe thronende St. Georg-Dom 
(Erbaut 1206) mit seiner Doppelturmfassade, sehr beeindruckend. Kaffeepause und 
Weiterfahrt zum „Hotel Eisbach“ in der Töpferstadt Ransbach-Baumbach. 
Koblenz mit BUGA, die Stadt, mit einer 2000jährigren Geschichte an Rhein und Mosel 
gelegen, galt unser 2.Tag. Die „Zwei-Stunden-Führung“ brachte uns an markante Punkte 
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und ließ noch zum „Blümchen schauen“ Zeit. Ein Muss, das Deutsche Eck mit dem 37 m 
hohen Monument auf dem Kaiser Wilhelm I. auf seinem Ross erhaben sitzt. Unweit davon 
die romanische Basilika St. Kastor, geweiht 842. Umgeben von einem biblischen Garten 
mit alten Bewuchs der Symbolpflanzen. Entlang der Promenade , das Kurfürstliche 
Schloss. Einst war der Landschaftsplaner Lenne´ von Kaiserin Augusta beauftragt einen 
prachtvollen Schlossgarten anzulegen, wir konnten die historische Nachbildung 
bewundern. Es war ein Erlebnis, in wenigen Minuten mit der Panoramagondel über den 
Rhein zur Festung Ehrenbreitstein zu schweben. Die zweitgrößte erhaltene Festung 
Europas ist 118 m über den Rhein gelegen mit einem fantastischen Ausblick. Der 
großartige Höhepunkt die Hallenschau, Motto: Blumiges Erbe aus Mexiko, Dahlien .  
3.Tag. Eine Reiseleiterin begleitete an diesem Tag die Moselrundfahrt, die nach jeder 
Flussbiegung mit einem neuen Ausblick auf Burgen, steile Weinberge und romantische 
Dörfer überraschte. Das wildromantische Städtchen Beilstein mit seinen 160 Einwohner 
und der Burgruine wollten wir kennen lernen. Steil hinauf ging es zur ehemaligen 
Klosterkirche, die eine -schwarze Madonna- birgt. Die Sitzplätze der Weinstube auf dem 
malerischen Marktplatz waren von unserer Reisegruppe schnell besetzt. Der 
schmackhafte Zwiebelkuchen dazu ein frischer Federweißer, das war eine gute 
Einstimmung! Weiter ging die Busfahrt nach Cochem. Über dieser Stadt steht die 
mächtige „Reichsburg“. Wir schlenderten durch die mittelalterlichen Straßen und Gassen. 
Stiegen in das bereits wartende Schiff um Mosel abwärts nach Alken zu fahren. Eine 
Schleuse war zu durchfahren. Das Heben und Senken eines Schiffes wird immer gerne 
beobachtet. In Alken stiegen wir zur „historisch und weinfrohen“ Weinprobe aus. Na ja, ich 
denke wir waren schon etwas müde von den Eindrücken.  
4.Tag. Tag der Heimreise entlang des Rheins. Genießen konnten wir die landschaftliche 
Schönheit des Rheintals mit seinen Burgen, Weinbergen und den Blick auf malerische 
Städte. Der Rhein eine der meist befahrendsten Wasserstraßen Europas. Gespannt sahen 
wir auf den sagenumwobenen Loreleyfelsen, den Felsklippen und Stromschnellen, die den 
Schiffen und Flössen einst sehr gefährlich wurden. Einen romantischen Schlusspunkt 
setzte unser Reiseleiter Hans-Joachim Fuchs mit Heidelberg.   
Der Reiseausklang war das Abendessen in einem Bio-Hof nahe Augsburg. 

17.10. Herbstversammlu ng  im Brauerei Gasthof Leidmann in Unterneukirchen. Fritz Irlacher 
aus Schleching bot mit seinem Dia-Vortrag die überraschende Vielfalt der Blumen im 
Achental. 

20.11. Jahresabschlussfeier  im Gasthof „Zum Wirtssepperl“ der Familie Schartner in 
Garching/Alz mit Ehrungen. Hans-Joachim bringt einige Verserl vor. Sophie hat nochmals 
das Rätseleckerl geöffnet. Die „Muibach-Musi“ sorgt für die musikalische Umrahmung.  
Wir wünschen Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag. 

 
Wir möchten noch auf den monatlichen Stammtisch (jeden 2. Dienstag) in der „Waldschenke“ in 
Hart/Alz hinweisen. 
 
 
 

Weitere Aktivitäten des Gartenbauvereins: 
 
• Wir möchten wieder für die Vereinszeitung „Der praktische Gartenratgeber“ werben. U.a. finden Sie 

darin eine Kinderseite, Kochrezepte der Saison, viele Tipps und neue Erkenntnisse von den Hochschulen 
Weihenstephan und Veitshöchheim. Haben wir Ihr Interesse geweckt ?? Preis 13,80 Euro im Jahr. 

• Vereinsmitteilungen finden Sie im Schaukasten gegen über der Apotheke und im Internet unter 
www.gartenbauverein-hart.de         Schaun’s doch m al rein!  

 
Bringen Sie doch zu den Veranstaltungen Ihre Freunde und Bekannten mit. 

Die Vorstandschaft bedankt sich für Ihr großes Interesse an den Veranstaltungen. 


